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Lieber Harry vom Felde,

Der Flughafen Ramstein beispielsweise war und ist für die Kriegsführung der USA im Vorderen
Orient, in Afrika und in der Ukraine unverzichtbar.

Daher ist Deutschland, wenn die Amerikaner von dort aus Kriege führen, immer Kriegspartei, ob
es will oder nicht. Weil er diesen Zusammenhang ebenso gesehen hatte, wollte beispielsweise
Charles de Gaulle keine Nato-, sprich US-Einrichtungen auf französischem Boden.

Ein Land, so sagte er damals, muss über Krieg oder Frieden selbst entscheiden können.

Dass Deutschland kein souveränes Land ist, ( wir sprachen kürzlich noch an einer anderer Stelle
darüber ), wurde wieder deutlich, als US-Kriegsminister Lloyd Austin in Ramstein zu einer
Konferenz einlud, in der die Vasallenstaaten ihren Beitrag zum Ukraine-Krieg liefern mussten.

Selbstverständlich beanspruchen die USA auch die Entscheidung darüber,
ob ein Land wie Deutschland eine Energieversorgungsleitung wie Nord
Stream 2 in Betrieb nehmen darf oder nicht. Ich bin mir sicher, dass der
CIA dafür die Verantwortung trägt, was nun in der Ostsee geschehen ist!

Spätestens mit dem Putsch auf dem Maidan 2014 zeigten die USA, dass sie nicht bereit waren,
auf die Sicherheitsinteressen Russlands Rücksicht zu nehmen. Sie setzten auch hier eine US-
Marionettenregierung ein und taten alles, um die Streitkräfte der Ukraine in die Nato-Strukturen
einzubinden. Gemeinsame Manöver wurden abgehalten und die ständigen Einwände der
russischen Regierung wurden überhört.

In diesem Zusammenhang wird das verlogene Argument herangezogen, jeder Staat habe das
Recht, sein Bündnis frei zu wählen. Aber kein Staat sollte an der Grenze einer Atommacht
Raketen einer rivalisierenden Macht ohne Vorwarnzeiten aufstellen und das blauäugig mit der
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freien Bündniswahl begründen.

Wir stellen uns nur mal vor, Kanada, Mexiko oder Kuba würden Truppen Chinas oder Russlands
auf ihrem Territorium zulassen und gleichzeitig Raketenbasen ermöglichen, von denen aus
Washington ohne Vorwarnzeit erreicht werden könnte.

Seit der Kubakrise 1962 wissen wir, dass die USA das niemals akzeptieren und im Zweifel einen
Atomkrieg riskieren würden.

Aus diesen Überlegungen folgt: Eine aggressive Supermacht kann kein "Verteidigungsbündnis"
anführen.

Wie lange wird es dauern, bis Deutschland nach all den Erfahrungen
der letzten Jahrzehnte endlich begreift, dass es seine Sicherheit selbst
in die Hand nehmen und sich von den USA unabhängig machen muss?

Auf die Einstellung mancher US-Strategen, man könnte sehr wohl einen auf Europa begrenzten
Atomkrieg führen, hat Klaus von Dohnanyi in seinem hervorragenden Buch: "Nationale
Interessen" kürzlich wieder hingewiesen. 

Aktuell ist eine die Interessen Deutschlands in den Vordergrund rückende Aussenpolitik noch
nicht mal im Ansatz zu erkennen.

Die führenden Politiker der Ampel, Scholz, Baerbock, Habeck und Lindner, sind treue US-
Vasallen.

Scholz befürwortet Aufrüstung und ist stolz, in immer kürzeren Abständen Waffenlieferungen an
die Ukraine ankündigen zu können.

Er handelt, als habe er von der Ost- und Entspannungspolitik Willy Brandts noch nie etwas
gehört. Die Aussenpolitik der FDP wird von der Rüstungslobbyistin Strack-Zimmermann
dominiert, die jeden zweiten Tag neue Waffen für die Ukraine fordert.
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Die Grünen haben sich von einer Partei, die aus der deutschen Friedensbewegung kam, zur
schlimmsten Kriegspartei im deutschen Bundestag gewandelt. Die Äusserungen von Annalena
Baerock, wir sollten "Russland ruinieren", muss man schon faschistoid nennen.

Auch die grösste Oppositionspartei fällt aus. Der CDU-Vorsitzende Friedrich Merz ist als
ehemaliger Angestellter des US-Finanzgiganten Blackrock ein treuer Atlantiker, fordert noch
mehr Waffenlieferungen und wollte kürzlich sogar Nord Stream 1 abschalten.

Die deutsche Aussenpolitik schadet den Interessen unseres Landes und ist kein Beitrag zum
Frieden in Europa.

Sie braucht eine völlige Neuorientierung. Wenn durch die Geopolitik der USA die Gefahr eines
Krieges zwischen Atommächten besteht, dann ist es Aufgabe der deutschen und europäischen
Politik, alles zu tun, um unser Territorium aus dieser Auseinandersetzung herauszuhalten.

Die Vorgeschichte des Ukraine-Krieges beginnt mit dem Selbstverständnis der USA, sie seien
eine auserwählte Nation mit dem Anspruch, die einzige Weltmacht zu sein und zu bleiben.
Daher müsse die USA alles unternehmen, um das Aufkommen einer anderen Weltmacht zu
verhindern. Das gilt nicht nur für China und Russland, sondern ebenso für die EU oder in
Zukunft vielleicht für Indien oder andere Staaten.

Wenn man diesen Anspruch akzeptiert und gleichzeitig weiss, dass die USA den mit Abstand
grössten Militärapparat der Welt haben, dann kann man zu dem Schluss kommen, dass es das
Beste ist, sich unter die Fittiche dieser einzigen Weltmacht zu flüchten. Ich sehe das völlig
anders!

Europa muss sich von den Vereinigten Staaten abkoppeln und eine vermittelnde Funktion
zwischen den rivalisierenden Weltmächten einnehmen. Deutschland und Frankreich zusammen
haben das Potenzial, eine eigenständige europäische Aussen- und Sicherheitspolitik
aufzubauen.

Es ist höchste Zeit, damit zu beginnen. Wir können uns nicht immer darauf verlassen, dass bei
einer kriegerischen Zuspitzung besonnene Militärs einen atomaren Weltbrand verhindern.
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Was denken Sie dazu?

Liebe Grüße

Jürgen Albert
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